
AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

DES KANTONS SOLOTHURN

VOM

7, Juli 1978. Nr,~ 4013

Di~4n~~eremeindeRickenbach unterbreitet dem Regierungsrat
d~:.i~rassen- un~I ~3auli~ii~‘Dorfstrasse und Kirc e~‘ zur
Gene~nigung.

Ric]~enba.ch besitzt bereits einen rechtsgültigen allgemeinen Be—
bauungsplan (Zonenpian), welcher mit RRB Nr.4753 voüi 12. September
1969 genehmigt wurde,

Der vorliegende Strassen— und Baulinienpian umfasst einen Teil
der Dorfstrasse sowie den Kirchweg. Die öffentliche Auflage er—
fo1gte~,inde.rZeit vom 7, April bis. 6. Mai1977. Di~.~täh±~end der
gesetzlichen Fr~s~~ingegangenen Einsprache~i ~urden-a~ der
Sitzung vom 20. Juni 1977 vom Gemeinderat abgelehnt. Fristge
recht reichte Herr Frey zuhanden der Gemeindeversammlung eine
Beschwerde gegen den vorgenanu~ten qern~in~x~atsents~heid ein,
Diese Beschwerde wurde an der Einwohnergemeindev~rsamm1ung vom

9. September 1977 abgelehnt,. Mit ScI~reiben vom 5. Oktober 1977
reichte Herr Frey den Weiterz~g~ifi~±~ Beschwerde zuhanden des
Regierungsrates ein. Nach einigen Verhandlungen konnte diese Be
schwerde durch einen Vergleich zwischen den1.:Be~ohwerdefilhrer
und der Einwohnergemeinde erledigt werden. DiöEinwohnergemeinde
verpflichtete sich;. das Ausbaupr6jektg~~iUber dem Strassen—
und Baulinienplan zu ~reduz~ieren, Danach wurde: die B~schwerde
an den Regierungsr~.t ~rück~ezogen,

Formell wurde das Verfahren richtig durchgeführt, Die Beschwerde
vom 5. Oktober 1977 wird als gegenstandslos geworden-von der
Gesch~iftskontro]je des Regierungsrates abgeschrieben. Vom ge
leisteten Kostenvorschuss von Fr. 150,—— werden Fr. 50.—— mit
den Verfahrenskosten verrechnet und der Rest zurückerstattet,
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Es wird
beschlossen:

Genehnugungsgebuhr Fr.. 200..---
Publikationskosten Fr...18~.—— (Staatskanzlei Nr. 927

• 218.—— DerStaatssöhr~iber:

~~
~utz: ..

Köst~vb~±schtiss F~.. 150...——
‚7:.. Anteil Verf~h~enskoste~i:~ F~‘.~50,—-~

:~~Rtt~Ök~rstattung F~ 100.——

• •r~

•‘.. ..~

1. Der Strassen— und Baulinienplan TtDorfstrasse/Kirchwegtt der
Einwohnergemeinde Rickenbach wird genehmigt,

2, Die Beschwerde von Herrn Markus Frey-Glutz, Rickenbach, wird
als gegenstandslos geworden von der Ge~ohaftskontrolle des
R i~~gsrat.es-abg~chi~b~n~ o~ gei~istete~ 1(o stenvor
schuss von Fr. 150.—— wird der Betrag von Fr. 100.-— zurück—

erstattet, der Rest mit, den Verfahrenskosten verrechnet.

3.‘ ‘Die Gemeinde wird verhalten, d~m Amt für ~aurnplanung bis zum

30. September 1978 noch 3 Pläne, wovon 1 Exemplar auf Lein
wand.aufge.zogen, zuzustellen.. Die Pl~ne sind.mit dem ~-e—
neh~ig~ngsvermerk der Gemeinde zu versehen.

4. Bestehende Plane verlieren ihre Rechtskraft soweit sie mit
dem vorliegenden in Widerspruch stehen,

__________ RE
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Bau—Departement (2) Gr/Wy
Kant.. Hochbauamt (2)
Kant, Tiefbauamt (2)
Amt fUr Wasserwirtschaft (2)
Rechtsdienst des Bau—Departemen-bes
Amt fUr Raumplanung (3),~
Krejsbau~t II, 4600 Olten
Amtschrejberei 4600 Olten,
Kant, Finanzverwaltung (2), ~~eisun

Sekretariat der Katasterschatzung (2)
Ammannamt der EG, 4613 Rickenbach
Baukom~njs5~0~ der EG, 4613 Rickenhach,

Ingenieur~~~~ J.W. Kyburz, Dornacherstrasse 8, 4600 Olten
Hrn. Ii, Frey~G1utz, Tannenheim, 4613 Rickenbach /EINSCHREIBEN

Amtsblatt Publikation: Der Strassen— und Baulinienpian HDorf_

strasse/xirchwegrr der Einwohnergemeinde
Rickenbach wird genehmigt,




